




Dn Rottes Genaden/
riderich Konig in Preuſſen/
Marggraf zu Brandenburg des Heil. Rom. Reichs
Ertz. Cammerer und Khurfurſt Souverainer
Printz von Oranien, Neufchatel-und Vallangin,

zu Geldern Magdeburg Cleve Julich Berge
Stettin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch in

Schleſien zu Croſſen Hertzog /c. c.

os Jeber Getreuer: Nachdem Wir allergnadigſt wollen daß
ESGSort dem Allerhochſten fur den bisherigen glucklichen Succels Unſerer

Waffen gedarcket und deswegen um Beyſtand dazu ſferner gebethen werde
jedoch aber ſothane Danckſagung nur allein auf einen Sontag ohne viel
Wort geprange zu machen geſchehen und alsdan mit der vorhin geſchehe.
nen Vorbitte wieder continuiret werden ſollen;

Als befehlen Wir Euch allergnädigſt ein ſolches alſofort bey allen Kirchen
Euren Diſtricts zu veranſtalten und daran keinen Mangel erſchemen zu laſ—
ſen: Sepvndt Euch mit Gnaden gewogen: Geben Cleve in Unſerm Re—
gierungs Rabt den 10. Febr. 1741.

An ſtatt und von wegen Allerhöchſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

JZohan Conradt Freyher: von Strünckede zu Strunckede.

D. H. Becker v. C.
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